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„Lasst uns Zeit für das Wesentliche nehmen,
Zeit für Gott und Zeit für die Begegnung mit Anderen.“

Das Weihnachtsevangelium
nach Lukas (Auszug)

Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz 
des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, 

der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn 
ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen 
Volk zuteil werden soll: Heute ist euch in der Stadt Da-
vids der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr. Und 

-
den, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. 

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches 
Heer, das Gott lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in 

der Höhe, und auf Erden ist Friede bei den Menschen 
seiner Gnade. Als die Engel sie verlassen hatten und 
in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten 
zueinander: Kommt, wir gehen nach Betlehem, um das 
Ereignis zu sehen, das uns der Herr verkünden ließ. So 
eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das Kind, 
das in der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was 
ihnen über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die 
es hörten, staunten über die Worte der Hirten. Maria 
aber bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Her-
zen und dachte darüber nach. 
Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott und priesen 
ihn für das, was sie gehört und gesehen hatten, denn 
alles war so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.
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Liebe
Pfarrgemeinde!

Terror, Tod, Schmerz, 
Trauer und Hass. Das 
hören und lesen wir in 
den letzten Tagen und 
Wochen in den Medien. 
Die einen bereiten sich 
auf Weihnachten vor, 
die anderen versuchen 
die Welt zu zerstören. 

Bomben, die anderen nutzen die Situation aus, 
um den Menschen Leid und Schmerz zuzufügen. 
Natürlich wollen wir uns nicht erpressen lassen, 
aber Angst haben wir doch. Wir leben in einer 
Welt, in einer Umgebung, in der wir so viel Not 
sehen und so viel Radikalismus und Fanatismus 
erleben. 
Eine Gemeinschaft wie die Pfarrgemeinde 
muss zusammenhalten, um den Weg weiter zu 
gehen, der uns einmal vorgegeben wurde. Als 
Pfarrgemeinde, die mit vielen Missionaren auf 

-
ben für die Nöte der Menschen in der Welt.

Ich möchte mich bei allen noch einmal be-
danken, die für den Umbau vom Pfarrzentrum 

verantwortlich waren, bei allen, die uns auf ver-
schiedene Weise unterstützt und mitgeholfen 
haben. Hin und wieder kommt es noch vor, dass 
manches fehlt oder übersehen wurde, aber im 
Großen und Ganzen können und sollen wir stolz 
auf unser Pfarrzentrum sein. Danke!
Vergessen Sie uns bitte nicht und bleiben Sie 
uns weiter treu. Wir brauchen weiter Ihre per-

Schulden zurückzahlen zu können.
Jetzt möchten wir uns wieder auf das, 
was uns erwartet, konzentrieren, auf die 
Weihnachtsfeiertage. Ich lade Sie ein, die Zeit 
zu nutzen, den gegebenen Möglichkeiten Raum 
zu geben, um sich auf die Ankunft Jesu vorzube-
reiten. Weihnachten soll uns bewusst machen, 
dass Gott für uns Mensch geworden ist und 
als Kind in die Welt gekommen ist, um mit uns 
alles, was menschlich ist, zu teilen.
Ich wünsche Ihnen, liebe Pfarrgemeinde, 
eine besinnliche Adventzeit, gesegnete 
Weihnachtsfeiertage sowie viel Glück, Gottes 
Segen und Zufriedenheit im neuen Jahr 2016.

Euer Pfarrer           

VORWORT

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Besucher 
der Kindermette!

Jedes Jahr ist unsere Kirche am Heiligen 
Abend um 15.30 Uhr, zur Kindermette, über-
füllt. Viele Gläubige kommen schon sehr 
zeitig, um einen guten Sitzplatz zu haben. Ich 
habe in den letzten Jahren beobachten kön-
nen, dass viele Erwachsene die Plätze in den 
ersten Bankreihen ausgewählt haben, obwohl 
wir für diese Heilige Messe besonders die 
Kinder einladen. 

Ich habe eine große Bitte an alle Erwachsenen: 
Versuchen wir, die vorderen Plätze in der 

Kirche den vielen Kindern sowie den Eltern 
mit kleinen Kindern zu überlassen. Alle ande-
ren Erwachsenen mögen bitte mit den Plätzen 
in den anderen Reihen Vorlieb nehmen.

Ich bin überzeugt, dass unsere Herz-Jesu-
Pfarre, die für die Kinder immer da ist und of-
fen für sie ist, sich verständnisvoll zeigt und 
alle von der Hl. Messe zufrieden und glück-
lich nach Hause gehen können. Danke für Ihr 
Verständnis!

Mit liebevollem Gruß 
Ihr 

P. Georg Kaps OMI, Pfarrer

Eine Bitte zur Kindermette am 24. Dezember 2015
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Impressum

Wer im Jahr 2016 bis Ende Juni das 12. 
Lebensjahr vollendet hat und die sechste 
Schulstufe besucht (2. Klasse HS oder AHS),  

werden. 

Die Teilnahme am katholischen 

Kinder aus unserer Pfarre können sich 
zur Firmvorbereitung in der Pfarrkanzlei 
der Pfarre Gmünd Neustadt anmelden 
(02852/52693, gmuend.oblaten@aon.at).

Firmanmeldung

Montag        17.00 Uhr  Pfarrkirche 
Dienstag     06.00 Uhr  Roratemesse
Freitag          18.00 Uhr  KH-Kapelle
Samstag        18.30 Uhr  Pfarrkirche 
Sonntag        09.30 Uhr  Pfarrkirche
                     19.00 Uhr  Pfarrkirche

Gottesdienstordnung

Kinderrorate am Dienstag, dem 15. Dezember
um  6.00 Uhr, anschl. gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim

Sternsingen 2015/2016
1. Probe: Fr 11. 12. 2015, um 15.30 Uhr
2. Probe: Fr 18. 12. 2015, um 15.30 Uhr

Die Sternsinger kommen....
So 3. 01. 2016 nach Wielands
Mo 4. 01. 2016 nach Gmünd 
Di 5. 01. 2016 nach Gmünd und Ehrendorf 

Weihnachten: 
Kindermette Do 24. 12.2015, um 15.30 Uhr 
Kindersegnung  Mo 28.  12.2015, um 15.00 Uhr

Nach Weihnachten:
Maria Lichtmess
Di, 02. 02.2016, um 18.30 Uhr 
Gottesdienst mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen

Kinderwortgottesdienst (KiWoGo):     

Kinderkalender

Sa 19.12.:  18.00 - 18.20 Uhr
So 20.12.:  09.00 - 09.20 Uhr
   18.30 - 18.50 Uhr
Mo 21.12.:  16.15 - 16. 45 Uhr
Do 24.12.:   08.30 - 11.00 Uhr
   14.00 - 15.15 Uhr

Während der Kinder- und Christmette 
keine Beichtgelegenheit!

Beichtgelegenheit

Danke für Ihre Spende, Hilfe 
und Unterstützung für den Umbau 

des Pfarrzentrums!
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Oben: Drei Jahre nachdem mit den ersten Plänen und Überlegungen die Arbeiten zum Umbau des 

Links: Wir wünschen Pfarrer Horst Phelke von der 
evangelischen Pfarrgemeinde Gottes Segen für den 
Ruhestand und danken für das gute Miteinander.

Rechts: Die Stadtkapelle Gmünd veranstaltete am 

des neuen Pfarrzentrums.

Links: Der „Balty“ 
der Katholischen 
Jugend in Gmünd 
war wieder ein 
voller Erfolg.

Links: Die Einnahmen bei der „Nacht der 1.000 
Lichter“ kamen dem Roten Kreuz zugute.

Rechts:
80. Jahrestag der Grundsteinlegung. 



Aktuelles

Pfarrblatt Gmünd-Neustadt  |  Winter 2015   5

Herzliche Einladung zur

Adventwanderung
am Donnerstag, 10. Dezember 2015

nach Gmünd St. Stephan

Wir wollen miteinander über die besondere 
Zeit des Advents und über unser Leben nach-
denken. Anschließend Beisammensein mit 
einer Stärkung im „Goldenen Stern“.

Adventwanderung

Samstag von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr statt.
Außerhalb können Sie Termine auch telefo-
nisch (02852/52693) vereinbaren.

Kanzleistunden

Das Jahr der Orden 2015 geht langsam zur Ende.  
Mit dem Jahr der Orden, das am 30. November 
2014 auf Initiative des Papstes Franziskus ein-
berufen wurde, sollte die Aufmerksamkeit der 
Menschen in aller Welt geweckt werden.
Der Papst wünscht sich, dass die vielen Frauen 
und Männer, die in den Ordensgemeinschaften 
glückliche Verkünder des Evangeliums sind, 

-
-

Jungfrau Maria sein. 
Die 1816 in Aix en Provence vom Hl. Eugen von 
Mazenod gegründete Ordensgemeinschaft wur-
de zu einer lebendigen Gemeinschaft. Durch 
die Volksmissionen und die Ausbildung guter 
Seelsorger wollte Eugen das kirchliche Leben 

nach den Wirren der Französischen Revolution 
neu aufbauen und stärken. Eugen wurde 1995 
heiliggesprochen und seine Nachfolger sind auf 
der ganzen Welt unterwegs, das Evangelium der 
Freude, der Liebe und der Gerechtigkeit zu ver-
künden. Er sandte uns, das Evangelium den Ar-
men zu verkünden. Seit vielen Jahren sind die 

-
terreich tätig. In der Seelsorge in Gmünd, Steyr 
und Wien, bei der Betreuung der Wallfahrer in 
Maria Taferl, in Krankenhäusern und vielen an-
deren Aufgaben, die das Leben bereithält.
Unsere Fürsprecherin und Patronin ist die Ma-
kellose Jungfrau Maria, weil wir ihre Missionare 

Jungfrau Maria 200. Jahrestag. Es ist ein Grund 
zu feiern und zu danken.

Das „Jahr der Orden“ geht langsam zu Ende

Pfarrwallfahrt nach Ybbs-Persenbeug am 20. September
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Das KBW-Gmünd freut sich besonders 
folgende Veranstaltungen im Bildungs-
bereich für 2016 anbieten zu können:

23. Jänner: „Wort-Gottes-Feier mit 
Gotteslob gestalten“ - Mag. Christoph Maaß

3. März, 10. März und 16. März:
Bibel.kompakt mit Regina Sprinzl

28. März: Emmauswanderung 
mit Diakon Senk

Im Mai 2016: Spaziergang mit dem 
Nachtwächter

Kath. Bildungswerk

24. 12. Heiliger Abend: 15.30 Uhr
Einstimmung; 16.00 Familienmesse, 21.30
Einstimmung, 22.00 Christmette

25.12. Hochfest der Geburt des Herrn:
08.30 Uhr und 10.00 Uhr Hl. Messe

26.12. Fest des Hl. Stephanus, Pfarrpatron,
Anbetungstag: 8.30 Uhr Messe, 10 Uhr
Hochamt, von 11 bis 17 Uhr Anbetung, 17.00
Schlussandacht

31.12. Jahresende: 15.30 Einstimmung,
16.00 Uhr Dankgottesdienst
01.01. Neujahr: 8.30 und 10 Uhr Hl. Messe

Weihnachten in St. Stephan

Am Montag, dem 14. Dezember 2015 ist der 
Kirchenchor Gmünd-Neustadt um 19:00 Uhr 

auf ORF 2 mit einem adventlichen 
Chorstück zu sehen.

Der Kirchenchor im ORF

Unser Kaplan, Mag. Christoph Weiss, 
wirkte bei der Umsetzung der „Exerzitien 

im Alltag - Jesus und Ich“ mit.

Viele Menschen aus unserer Pfarre, dem De-
kanat und der ganzen Diözese schlossen sich 
diesen Exerzitien an. Als Höhepunkt erfolgte 

die Lebensübergabe an Jesus Christus am 
Christkönigssonntag.

Exerzitien: „Jesus und Ich“
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Jakob Janda
Isabell Madhuber
Simon Feiler
Amelie Bönsch
Henrik Binder
Christoph Gall
Theo Zimmel
Tobias Halmenschlager
Felix Breiteneder
Shannon-Celin Dietl

      Ein gutes Gedeihen!

Jubiläen feierten:
Gruber Hedwig
Prandl Maria

Fürnsinn Johann

Ableidinger Leopoldine
Fürlinger Friederike

Purkl Margaretha
Herzliche Glückwünsche!

80 Jahre

85 Jahre

90 Jahre

95 Jahre

Getauft wurden:

Geheiratet haben:
Maier Michael & Hinker Nadine
Reitmayer Markus & Hollan Sandra
Roitner Karl & Hoecker Corinna
Lackner Richard & Heinzl Melanie

Herzliche Glückwünsche!

Verstorben sind:
Bachofner Teresia
Hackl Ernst
Cizek Ernst
Zeller Anna
Fellner Helene
Ernst Steiner
Horacek Katharina
Oswald Dlask

Ruhet in Frieden!

02.09.2015
22.09.2015
26.09.2015
21.10.2015
24.10.2015
14.11.2015
16.11.2015
24.11.2015

Gesucht

Menschen, die gerade sind.

Krumme 

gibt es schon.

Menschen, die sich erbarmen.

Die wegschauen

gibt es schon.

Menschen, die ums tägliche Brot bitten.

Die es sich täglich nehmen

gibt es schon.

Menschen, die ihr Leben ins Spiel bringen.

Die mit dem Leben anderer spielen

gibt es schon.

Menschen, die aufstehen gegen Gewalt.

Die auf Gewalt stehen

gibt es schon.

Menschen, die einander aufrichten.

Die einander richten

gibt es schon.

Menschen, die den Mut haben zu dienen.

Herren

gibt es schon.

Menschen, die für den Frieden leben.

Die für Kriege sterben 

gibt es schon.

Menschen, die neu anfangen.

Die fertig sind

gibt es schon.

Gesucht 

Menschen,

die Mensch werden wollen.

(Verfasser unbekannt) 

2016:
Jahr der 
Barmherzigkeit
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ARRKA RPFARRKALENDER

DEZEMBER 2015
18.30 Uhr Vorabendmesse
2. Adventsonntag: 09.30 Uhr Hl. 
Messe, Süßer Basar nach allen 
Gottesdiensten, KiWoGo
19.00 Abendmesse, Wallfahrt
18.30 Uhr Vorabendmesse
Hochfest der Ohne Erbsünde 
Empfangenen Jungfrau Maria.
09.30 Uhr Hochamt, 17.00 Uhr 
Adventkonzert des Kirchenchores 
18.30 Uhr Adventwanderung
15.30 Uhr Sternsingerprobe (Teil 1)
18.30 Uhr Vorabendmesse
3. Adventsonntag (Gaudete): 
09.30 Uhr Gottesdienst, 17.00 Uhr 
Adventkonzert mit „Quintbrass“
19.00 Uhr Abendmesse
06.00 Uhr Roratemesse für und 
mit den Kindern, anschl. Frühstück
15.30 Uhr Sternsingerprobe (Teil 2)
18.30 Uhr Vorabendmesse
4. Adventsonntag: 09.30 
Uhr Hl. Messe, 16.00 Uhr 

19.00 Uhr Abendmesse
06.00 Uhr Roratemesse (ohne Früstück)

Hl. Abend, 15.30 Uhr Kindermette
21.40 Uhr Turmblasen, 22.00 Uhr 
Christmette, anschl. Punsch
Weihnachten, Christtag: 09.30 Uhr 
Hochamt (Monatssammlung), 18.00 
Uhr Hl. Messe im Krankenhaus, 
19.00 Uhr Abendmesse
Heiliger Stephanus: 09.30 Uhr Hl. 
Messe, keine Abendmesse! 
19.30 Uhr Weihnachtskonzert un-
seres Kirchenchores
Fest der Heiligen Familie, 
09.30 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr 
Abendmesse
15.00 Uhr: Kindersegnung, keine 
Hl. Messe um 17.00 Uhr.
Silvester: 16.00 Uhr 
Jahresschlussmesse, 23.00 
Anbetung und ca. 23.30 Uhr 
Hl. Messe zur Jahreswende

Sa. 05.12.
So. 06.12.

Mo. 07.12.
Di. 08.12.

Do. 10.12.
Fr. 11.12.
Sa. 12.12.
So. 13.12.

Di. 15.12.

Fr. 18.12.
Sa. 19.12.
So. 20.12.

Di. 22.12.
Do. 24.12.

Fr. 25.12.

Sa. 26.12.

So. 27.12.

Mo. 28.12.

Do. 31.12.

JÄNNER 2016 (FORTSETZUNG)
2. Sonntag nach Weihnachten: 
09.30 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr 
Abendmesse, Sternsinger kommen 
nach Wielands
Die Sternsinger kommen (und 05.01.)
18.30 Uhr Vorabendmesse
Erscheinung des Herrn, Hl. Drei 
Könige: 09.30 Uhr Hl. Messe mit 
den Sternsingern, 19 Uhr Messe
18.30 Uhr Vorabendmesse
Taufe des Herrn: 09.30 Uhr 
Gottesdienst, 19.00 Uhr Messe
18.30 Uhr Vorabendmesse
2. Sonntag im Jahreskreis: 09.30 
Uhr Gottesdienst, 19.00 Uhr Messe
19.30 Uhr PGR Sitzung
18.30 Uhr Vorabendmesse
3. Sonntag im Jahreskreis: 09.30 
Uhr Gottesdienst, 19.00 Uhr Messe
18.30 Uhr Vorabendmesse,
4. Sonntag im Jahreskreis: 09.30 
Uhr Gottesdienst, 19.00 Uhr Messe

So. 03.01.

Mo. 04.01.
Di. 05.01.
Mi. 06.01.

Sa. 09.01.
So. 10.01.

Sa. 16.01.
So. 17.01.

Do. 21.01.
Sa. 23.01.
So. 24.01.

Sa. 30.01.
So. 31.01.

FEBRUAR 2016
Darstellung des Herrn - Maria 
Lichtmess: 18.30 Uhr Hl. Messe 
mit Kerzenweihe, Prozession und 
Blasiussegen, zu der besonders
Kinder mit ihren Laternen eingela-
den sind.
Gebetstag um geistliche Berufe, 
18.30 Rosenkranz und Anbetung.
18.30 Uhr Vorabendmesse 
(Monatssammlung)
5. Sonntag im Jahreskreis (Monats-
sammlung), Faschingssonntag: 
09.30 Uhr Gottesdienst, 

19.00 Uhr Abendmesse – Wallfahrt
Aschermittwoch – Beginn 
der Fastenzeit, strenger 
Fasttag: 18.30 Hl. Messe mit 
Aschenkreuzausteilung, gestaltet 

18.30 Uhr Vorabendmesse
1. Fastensonntag: 09.30 Uhr 
Gottesdienst, 19.00 Uhr Messe
18.30 Uhr Vorabendmesse
2. Fastensonntag, Familienfasttag, 
Suppensonntag: 09.30 Uhr 
Gottesdienst, anschließend 
Suppenessen, 19.00 Uhr Messe

Di. 02.02.

Do. 04.02.

Sa. 06.02.

So. 07.02.

Mi. 10.02.

Sa. 13.02.
So. 14.02.

Sa. 20.02.
So 21.02.

JÄNNER 2016
Neujahr 2016, Hochfest der 
Gottesmutter Maria: 09.30 Uhr Hl. 
Messe, 19.00 Uhr Abendmesse
18.30 Uhr Vorabendmesse

Fr. 01.01.

Sa. 02.01.


